
Eine vCard zu Max Mustermann
aus papyrus BASE heraus.

Unter Verwendung der Standard-Datenbank „Adressen“ eine *.vcf-Datei erzeugen.
(papyrus-Version 13.10W)

Verwendet wurde die vCard-Spezifikationen der Version 2.1 Sie war (ist) lange am Markt und
hat sich nach meinem Gefühl bewährt. Bezgl. der aktuellen Version 3.0 bin ich nicht auf dem
Laufendem.

Die eigentliche Arbeit leistet der dotPAP-Report „vCard.pap“.
Er erzeugt die *.vcf-Datei und legt sie im Report-Ordner der Datenbank „Adressen“ ab. Ein
Info-Dialog informiert, wenn der Vorgang abgeschlossen ist.
Der Report berücksichtigt zurzeit nur BASE-Datensätze mit „Privaten Charakter“ und er nimmt
dem Anwender sehr viel Schreibarbeit ab und hilft Fehler bei der Datenerfassung zu vermeiden.
Es muss nur noch Hand bei „Website“ – siehe roter Pfeil – angelegt werden. Hier finde ich
einfach den Fehler nicht. Es werden nicht alle normierten Datenfelder berücksichtigt - wenn ich
Zeit finde, werde ich mich darum nach und nach kümmern.

Im Folgenden ein paar selbsterklärende Bilder.
Zunächst wird die Übernahme einer erzeugten vCard zu Max Mustermann nach einem
bekannten E-Mail-Programm dargestellt:



Es folgt ein Blick in die unveränderte Datenbank „Adressen“.
Hier findet sich der neu angelegte Datensatz zu Herrn Max Mustermann angelegt. (Privat)



Der Datensatz wird markiert.
Unter „Ausgabe des Reports“ wird der Listeneintrag „Report direkt speichern“ ausgewählt. (Vor-
eingestellt.) Es folgt ein Klick auf den Button „Report erzeugen“.

Rasant erzeugt BASE die *.vcf-Datei und informiert abschließend den Anwender in einem Info-
Dialog wie folgt: „vCard zu Max Mustermann erzeugt.“ OK



Viel Spaß beim Ausprobieren.

dotPAP


